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Oberhalb 2000m verbreitet erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als erheblich einzustufen.
Gefahrenstellen liegen in Steilhängen und Kammlagen aller Expositionen oberhalb etwa 2000m. Die Hauptgefahr
geht dabei von Neuschnee und Triebschnee der vergangenen Tage aus. Vor allem frische Triebschneepakete
sind relativ störanfällig und können schon bei geringer Zusatzbelastung als Lawine ausgelöst werden. Besonders
schattseitig können Lawinen auch bis in die Altschneedecke durchreissen und dann mittlere Größen erreichen.
Unterhalb etwa 2200m, in steilen Südhängen unterhalb etwa 2800m, ist im Tagesverlauf zunehmend mit
Selbstauslösungen von Feuchtschneerutschen und Nassschneelawinen zu rechnen, die vereinzelt auch exponierte
Verkehrswege und Hüttenzustiege gefährden können.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es nur noch vereinzelt 5 bis 10cm Neuschneezuwachs.
Neuschnee und Triebschnee der abgelaufenen Niederschlagsperiode liegen vor allem in Höhenlagen zwischen
2200m und 2800m auf einer schwach verfestigten und damit störanfälligen Altschneedecke.
Unterhalb etwa 2200m ist die Schneedecke weitgehend durchfeuchtet, was auch mit einem entsprechenden
Festigkeitsverlust verbunden ist.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Tirol liegt am Südrand eines kräftigen Hochdruckgebiets mit Zentrum über West- und Mitteleuropa in
einer trockenen Nordost- bis Ostströmung. In den kommenden Tagen wird die Luft zunehmend milder.
Bergwetter heute: Optimales Bergwetter: Es scheint den ganzen Tag ungetrübt die Sonne, die Fernsicht im
Hochgebirge ist ausgezeichnet und die Nullgradgrenze liegt bei etwa 1400m, in den Dolomiten bei 1700m. Teilweise
ist es aber recht windig.
Temperatur in 2000m um -6 Grad, in 3000m um -12 Grad.
Höhenwind: mäßig bis lebhaft aus Ost bis Nordost.

TENDENZ

Zunehmend frühlingshafte Verhältnisse mit tageszeitlichem Anstieg der Lawinengefahr.
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